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Einige Bemerkungen über die Verbreitung der Pacini'schen Körper

von Fr. Osann,
Slud. med. von Würzburg.

Seit der Wiederentdeckung der merkwürdigen Körperchen an den Nerven der Extremitäten durch

Pacini haben sich schon viele, sowohl deulsche, als französische und englische Forscher mit denselben

beschäftigt, und sie nicht nur in verschiedenen Theilen des Menschen, sondern auch bei vielen Thiereu

und namentlich unseren Hausthieren nachgewiesen. Trotz alledem sind aber in dieser Beziehung noch viele

Thiere, besonders im Naturzustande lebende, zu untersuchen übrig, was mich veranlasste, zur Vervollstän-

digung der Reihe der bisher erforschten auch einen kleinen Beitrag zu liefern. Ich benutzte nämlich die-

sen Sommer die in der hiesigen zootomischen Anstalt mir gebotene Gelegenheit, mehrere dergleichen Thiere

zu untersuchen, und theile in Folgendem kurz die Resultate meiner Beobachtungen mit, wobei ich nur

das bedauere, dass alle mir zu Gebote gestandenen Exemplare schon längere Zeit in Weingeist gelegen

hatten, was mich zwingt, auf alle Angaben über die innere Structur der Pacini'schen Körperchen und ihre

Zahl zu verzichten.

Bas Resultat meiner Beobachtungen ist nun folgendes:

1. Bei Mycetes ursinus sah ich in den Extremitäten glänzende Pacini'sche Körper von 0,33'"

Länge und 0,19'" Breite. Im Ballen der Hand waren dieselben ziemlich häufig, sonst noch in der Hohl-

hand und der Planta peilis hier und da zerstreut zu finden, ungefähr 10—15 in jeder Extremität. Ausser-

dem kamen dieselben auch an jedem Finger der oberen wie der unteren Extremität, merkwürdigerweise

aber nur auf der Beugeseite des ersten Gelenkes zu 2 — 4 vor. An den Fingerbeeren fand ich durchaus keine.

2. Bei einem jungen Semnopithecus er

i

Status fand ich ebenfalls, aber weniger häufig an

den Nerven der Zehen Pacini'sche Körper, jedoch nicht an der Beugungsstelle des ersten Fingergelenkes,

wie bei Mycetes. Bie Länge derselben betrug 0,28'" und die Breite 0,2'".

3. Bei Ateles Bcelzebuth traf ich in der Hohlhand, der Planta pedis und an der Beuge-

seite des ersten Finger- und Zehengelenkes, wie bei Mycetes, zahlreiche, im Ganzen ziemlich grosse, Pa-

cini'sche Körper. Die Länge betrug 0,24'", die Breite 0,12'".

4. Bei Paradoxurus typus zeigten sich in der Planta pedis, sowie an allen Stellen der Beu-

geseite der Zehen Pacini'sche Körper von 0,38'" Länge und 0,2'" Breite.
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!5. Bei Nasua fusca fand ich in den vorderen und hinteren Extremitäten bis in die Zehen

zahlreiche Pacini'sche Körperchen. Die Länge war 0,23'", die Breite 0,2'".

Ausser diesen Thieren untersuchte ich noch: Cullithrix sciurea, Cercopitheciis faunus,

Bradypus tridactylus, Dasyprocla Aguti, Dasypus setosus, Moschus napu, Delphinis

delphis; konnte aber ungeachtet aller Mühe und Aufmerksamkeit keine Spur von Pacini'schen Körpern

finden; trotzdem will ich aber nicht ganz in Abrede stellen, dass Untersuchungen an frischen Exemplaren

dieser Thiere vielleicht zu einem glücklicheren Besultate führen könnten.

Ueberblicken wir nun nach diesen Bemerkungen die Verbreitung der Pacini'schen Körper im Thier-

reiche überhaupt, so finden wir, dass sich bis jetzt noch nichts ganz Bestimmtes über dieselbe sagen Iässt,

da lange nicht alle Gattungen und Species genau untersucht sind, wie aus folgender Tabelle, die alle bis-

herigen Beobachtungen enthält, zu sehen ist; nur so viel möchte schon jetzt sicher sein, dass dieselbe

ziemlich gesetzlos ist, da selbst bei Arten einer Gattung (Mustela) dieselben bei der einen da sind, bei der

andern nicht.

Tabelle über das Vorkommen der Pacini'schen Körperchen.
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r d n u n g.
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